
Abb . 48 
Schloss Vaduz. Mode l l von Egon Rheinberger, 1904. Ansicht von Nordwesten. 
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Nach dem ent täuschenden Ausgang seiner Mitarbeit an der 
Renovierung des Schlosses Vaduz darf die Erwerbung der Burgruine 
Gutenberg im Jahre 1905 als ein versöhnendes Ereignis im Leben von 
Egon Rheinberger bezeichnet werden. Sein sehnlichster Wunsch, die 
Restaurierung einer Burg zu übernehmen, ging damit in Erfül lung. 
A s Bauherr und Bauleiter in einer Person waren alle mit dem Bau 
verbundenen Massnahmen ausschliesslich ihm überlassen. 

Die Geschichte dieser Burg beginnt um 1263. Der Name Guten­
berg wurde damals zum ersten M a l urkundlich erwähnt . Im späten 13. 
Jahrhundert war die Burg der Wohnsitz der aus G r a u b ü n -

1 E . Rheinberger u. J . B. Büchel . Gutenberg bei Balzers, J B L , Bd. 14, S. 11 ff. und 
Poeschel, S. 59 ff. 
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